
Vorfahren von Peter Danielsen,  
Ahn 30 der Ahnentafel 20 
 
    
 

1.) Danielsen, Peter, Königl. Dingschreiber seit 1707 und seit 1725 Königl. 

 Hausvogt im Amt Sonderburg unter dem dänischen König Friedrich IV. 1)   
 
      T  24. 10. 1680 in Sonderburg,   
 B  13. 12. 1735 in Sonderburg: H. Peter Danielßen, Hausvogt,  
               alt 55 J. 7 Wochen.  
 
      Peter Danielsens Bestallung als königl. Dingschreiber der Süderharde im 
 Amt Sonderburg auf der Insel Alsen wurde durch die Deutsche Kanzlei in 
 Kopenhagen am  7. May 1707 erlassen, nachdem er zuvor in der "Teutschen 
 Cantzelei in Copenhagen examiniert" worden war. Auf den Dienst als 
 Dingschreiber hatte sich Danielsen bereits 1693 zu Lebzeiten seines Vaters 
 vorbereitet. 2)   

 
     oo 24.04.1708 in Sonderburg: "Ms. Peter Danielsen, Dingschreiber, und  
         sehl.Thomas Thomsen Krämers 4,82) Jfr. Tochter Ingeburg." 
      B  1753 17. 06 in der Kirche zu Ulsnis.  
  Sie hinterläßt 4 Erben.1) Weitere Angaben siehe Ahnenliste 20,31. 
 
      Am 19.11.1725 Bestallung durch König Friedrich IV. als königl. Hausvogt 5) 
 des Amtes Sonderburg, einschließlich Osterholm und Hirschsprung, als 
 Nachfolger des kgl. Hausvogts Johann Gottfried Zoffmann3), dessen Witwe 
 das "herrschaftliche Haus" noch ein Jahr lang bewohnen durfte. 5)  
  
-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2.)    Daniel Christensen, Königl. Dingschreiber in Sonderburg unter  

 König Christian V. von Dänemark  4,56) .   
 
 * um 1650, + (1694).    
 
        1665 ist er Schreiberjunge in Ladegaaden.6)             

 

 oo  1676, 05.11 in Sonderburg   
       sehl. Peter Göyks 7)  (Höyks 4,56)) Tochter Lina,  Ahn 3. 

 
        1678 Bestallung des Daniel Christensen als königl. Dingschreiber der 
 Süderharde im Amt Sonderburg auf der Insel Alsen am 19. Marty 1678 durch 
 die Dänische Kanzlei.  (Urkunde daher in Dänisch.) 8)  
 
         1687 wird er als Kirchengeschworener in Sonderburg genannt.         
 
 1688 kauft er Haus und Grab des sehl. Sekretärs und Hofraths Georg Thur                                     
  in der Kirchenstraße.  
 
  1695: "So hatte Jacob Klingenberg in sehl. Daniel Christensen Hauß ....  
  schimpflich vom Schiffergelage geredet." 



2 

 

 
 
3.)   Lina Göyk (Höyk),   * (1650) 7)    
 oo I:    5.11.1676 in Sonderburg Daniel Christensen, Ahn 2. 4,56) 7) 

 oo II:  20.10.1695 in Sonderburg David Böye. 7) 9)    
 +          4.04.1724 in Sonderburg Ellina David Boysen Frau, alt 74 Jahr. 4,56) 
 
Ihre Kinder:10) 
   1678 - 1763  Susanne, oo Nicolas Lassen,  
   Hardesvogt der Egen Harde im Amt Sonderburg. 
 1680 - 1735  Peter Danielsen = Ahn 1 
   1682 - 1750  Catrina Christensen oo Nikolai Carstensen, Bürger, Kaufm. in S.  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4.) und 5.)   N. N.  
 
6.) Peter Göyk, + vor dem 5.11. 1676 7)  ist vermutlich identisch mit                     

 Peter Höyk, + vor dem 5.11.1676 , oo Margaretha Jacobsdatter, 
 Kirchengeschworener in Sonderburg  1664.4,48) 
 
----------------------------------------------------------------------------------- 
Quellen und Anmerkungen: 
 
1) Rigsarkivet Kopenhagen, Schreiben vom 4. Aug.1975. 
 
2)  Landesarkivet Abenra: TKiA Patente 1707, übersandt vom Rigsarkivet. 
 
3)  Zoffmann oo Dorothea Jebsen, eine Schwester von Peter Danielsens Schwiegermutter (Ahn 3 meiner Ahnenliste 
20,31);  beide sind Töchter von Alexander Jebsen, Bürgermeister in Sonderburg; 
  Famkl. Jb. SH, Jg.7, 1968, Seite 11, Nr. 356 und 357.  
 
4) Personalhistorisl Tidskrift, Kopenhagen, 1959, Aargang 79. 
 
5)  Landesarkivet Abenra: Sonderborg amtsarkiv C III.1.83. Sager ang.embedsm (Ablage), 
 übersandt vom Landesarkivet Abenra am 18.04 1975, Az. 6 - 73 - 75/C.J.L.  
 
6)  Ladegaard: " Lade = Scheine, gaard = Hof. Der Sonderburger Ladegaard war der von Herzog Hans d. Jüngeren 
angelegte  Wirtschaftshof, der die Schloßbewohner mit Naturalien versorgen sollte. Daniel Christiansen war also 
 jugendlicher  Schreiber für seinen Herrn im Schloß gewesen."  
 
7) Schreiben des Landsarkivet for Sönderjylland, Aabenraa, vom 6. Okt. 1998. 
 
8)  Register für Fünen und die kleinen Inseln, 1678, übersandt vom Rigsarkivet. 
 
9)  Die Witwe Daniel Christensen wird in Sonderburg mit David Böye am 20. Oktober 1695 verheiratet, nicht dagegen  
  im Jahre  1705, wie in der PT  angegeben wird.4,56       
     David Boy, 1671 - 1727, Kaufmann, Ratmann, Klostervorstand in Sonderburg.  
 David Boy, Stiefvater von Peter Danielsen 2), war Dingschreiber bis zur Übernahme dieses Amtes durch seinen 
Stiefsohn  Peter Danielsen. 4,53 ) 

  David Boy oo II. Anna, Jacob Jebsens Tochter.  
 
10) Hinweis zur Namensgebung ihrer Kinder:  
 Der Sohn Peter hat den Nachnamen "Danielsen" (patronymische Namensgebung),   
 während die Tochter Catharina mit Nachnamen "Christiansen" heißt.  
 
 Voß, Lübeck, Dezember 1998. 


